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Amtliche Bekanntmachungen

Kurzbericht der Gemeinderatssitzung  
am 06.09.2018

TOP 1 Wiederverpflichtung Bürgermeister Heiko Lebherz 
für zweite Amtszeit
Der stellv. Bürgermeister Andreas Koch beginnt die Sitzung 
mit einer kurzen Rede und verpflichtete im Anschluss Herrn 
Lebherz erneut zum Bürgermeister. Daraufhin folgten weitere 
Reden von Herrn Bürgermeister Lebherz und Frau Hahn, 
Amtsleiterin des Kommunalamtes im Landratsamt Balingen.

Einladung

zu der am Donnerstag, den 04.10.2018 um 19:00 Uhr statt-
findenden Sitzung des Gemeinderates im Rathaus.
Tagesordnung:
Öffentlich:
1.  Bürgerfragestunde
2.  Bebauungsplan "Allmend" in Ratshausen
   -   Beratung der eingegangenen Stellungnahmen aus der 
     Offenlage
   -  Vorstellung der Planänderung
   -  Beschluss zur beschränkten erneuten öffentlichen 
     Auslegung des Bebauungsplans
3.   Umbau Bauhofhalle Allmend, aktueller Planungsstand 

und Beschluss über das weitere Vorgehen
4.  Bekanntgabe Beschluss im Umlaufverfahren
  a.  Vergabe Tiefbaumaßnahmen Fischereibrücke
5.  Bauantrag:
  a.  Umbau und Nutzungsänderung Seniorenresidenz 
  Plettenberg, Konrad-Buhmann-Str. 12
6.  Vergabe Verkehrsgutachten Ortsdurchfahrt 
7.   Stellungnahme zum Antrag Fa. Holcim bzgl. Süderweite-

rung
8.  Bekanntgaben/Verschiedenes
Die Einwohnerschaft ist hierzu recht herzlich eingeladen.
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.
Ratshausen, den 13.09.2018
gez. 1. stv. Bürgermeister Andreas Koch

Energieagentur Zollernalb vor Ort  
in Ratshausen

Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren will, braucht dafür 
kompetente, neutrale Unterstützung. Diese bekommen Sie 
regelmäßig an den Infotagen der Energieagentur Zollernalb. 
Die Erstberatung ist kostenlos. Fachleute geben maßge-
schneiderte Tipps zur Wärmedämmung und zum Austausch 
der Heizungsanlage. Sie informieren über erneuerbare Ener-
gien und nennen Möglichkeiten, den Stromverbrauch im 
Haushalt zu senken. Ergänzend schätzen die ausgebildeten 
Energieberater Investitionskosten ab und stellen Fördermög-
lichkeiten vor. Der nächste Termin zur kostenlosen Erstbera-
tung im Rathaus Ratshausen ist:

Dienstag, 25. September 2018 - 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385 oder per 
E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de. 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.energieagentur-zollernalb.de.
Die Kompetenzstelle Energieeffizienz Neckar-Alb bietet eine 
kostenlose Erstberatung zum Thema Energieeffizienz für Un-
ternehmen an.
Ansprechpartner für Unternehmen im Zollernalbkreis:
Energieagentur Zollernalb, Tel.: 07433 92-1387

Gemeindeverwaltungsverband 
Oberes Schlichemtal

Geführte Wanderung 
der Touristikgemeinschaft Oberes Schlichemtal
-„Rappenstein-Tour“-
Die Touristikgemeinschaft Oberes Schlichemtal bietet eine 
geführte Wanderung, die „Rappenstein-Tour“ am Sams-
tag, den 22. September 2018 an. Die Wanderung ist 
kostenlos und wird von Wanderführer Dietmar Walter (Tel. 
07427/7650) geführt. Die Teilnehmer/innen treffen sich um 
11:00 Uhr am Dorfplatz vor dem Rathaus in Ratshau-
sen. Dort sind Parkplätze vor dem Rathaus vorhanden. 
Die Wanderstrecke beträgt ca. 13,5 km. Die Dauer der 
Wanderung beträgt ca. 5,5 Stunden. Festes Schuhwerk, 
genug zum Trinken sowie ein Rucksackvesper sind erfor-
derlich. Die Wanderung findet bei jeder Witterung statt.
Hinweis: Die Wanderung erfolgt auf eigene Verantwortung 
und eigene Gefahr.
Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns freuen!
Touristikgemeinschaft
Oberes Schlichemtal
1. Vorsitzender Heinz Koch

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Montag - Freitag:             19.00 Uhr - 08.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag:   08.00 Uhr - 08.00 Uhr
Unter Telefonnummer 116 117
Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den Kran-
kenhäusern Albstadt und Balingen: Samstag, Sonntag und 
Feiertage von 08.00 Uhr bis 22.00 Uhr. Mobile Patienten 
können jederzeit ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in 
der Nacht). Patienten, die aus Krankheitsgründen nicht in 
der Lage sind, die Bereitschaftsdienst-Praxen aufzusuchen, 
werden über die 116 117 an den Fahrdienst vermittelt, der 
sie dann zu Hause aufsucht. Unter der Woche ab 19.00 
Uhr werden Sie vom Bereitschaftsarzt entweder in dessen 
Praxis behandelt oder bei Bedarf aufgesucht. Der ärztli-
che Bereitschaftsdienst ist nicht mit dem Rettungdienst zu 
verwechseln, der in medizinischen Notfällen zu rufen ist. 
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Dazu gehören insbesondere Verdacht auf Schlaganfall oder 
Herzinfarkt, starke Blutungen, Atemnot oder Vergiftungen. In 
diesen Fällen ist sofort die 112 anzurufen. 
Notruf:                                         112
Krankentransport:                              19222
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:        0180 1929342
Kinder- und jugendärztliche Notfallpraxis Tübingen: 
(samstags, sonn- und feiertags: 10.00-19.00 Uhr): 
                                       01806 070710
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst:        0180 1929349
Hals-, Nasen-, Ohrenarzt Bereitschaftsdienst: 0180 6070711
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:          01805 911690
Gynäkologischer Notdienst und Geburtshilfe 
(Zollernalb Klinikum Balingen):                       07433 9092-0
Giftzentrale Freiburg:                       0761 19240

Wir gratulieren

Nach dem neuen Bundesmeldegesetz dürfen gem. § 50 
Abs. 2 BMG nur noch Altersjubiläen ab dem 70. Geburtstag, 
jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburts-
tag jeder folgende Geburtstag veröffentlicht werden.

Herrn Rolf Riede, Hohnerstraße 22, am 17.09. zu seinem 
80. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde
St. Afra

Pfarramt: Egertstr. 8, 72365 Ratshausen, 
Tel.: 07427 7325 u. 423499
E-Mail: StAfra.Ratshausen@drs.de
Homepage: www.stafraratshausen.blogspot.de/
Sprechzeiten:  Dienstag u. Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr, 

Mittwoch 14.00 bis 17.00 Uhr

Samstag, 15.09.2018 Vorabend zum 24. Sonntag im Jah-
reskreis
19.00 Uhr  Heilige Messe
Sonntag, 16.09.2018 
12.15 Uhr  Taufe von Elias Rager
Mittwoch, 19.09.2018 
18.30 Uhr  Rosenkranz
19.00 Uhr  Heilige Messe
Sonntag, 23.09.2018 25. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr  Wortgottesfeier

Einladung zur öffentlichen KGR-Sitzung
Einladung zur öffentlichen KGR-Sitzung am Mittwoch, 
19.09.2018 um 19.45 Uhr im Pfarrgemeinderaum.
Tagesordnung: 
Ministranten-Wallfahrt nach Rom 2019; KiamO; Verschie-
denes.

Seelsorgeeinheit
Oberes Schlichemtal

Im Trauerfall
wenden Sie sich bitte an Pfarrer Dr. Holdt, Tel. 07427 / 2509.
Seelsorgerliche Beratung jederzeit nach Vereinbarung, Tel. 
07427 / 2509
Unter www.stadtkirche-schoemberg.de „Gottesdienstord-
nung Seelsorgeeinheit“ finden Sie weitere Gottesdienste.

15.09.18 Samstag
19:00 Uhr  Vorabendmesse in Ratshausen und Weilen
16.09.18 24. Sonntag / Jahreskreis
09:00 Uhr   Hl. Messe in Dotternhausen, Zimmern und 

Dautmergen

10:30 Uhr  Hl. Messe in Schömberg und Dormettingen
10:30 Uhr  Familiengottesdienst in Hausen

Palmbühl Schömberg
Telefon: 07427/2502
Besondere Anlässe Gottesdienste zu den üblichen Zeiten
Freitag, 14.09.      Fest Kreuzerhöhung
Samstag, 15.09.  Gedächtnis der Schmerzen Mariens
Sonntag, 16.09.  Fest Kreuzerhöhung
Sonntag, 23.09.  Pater-Pio-Fest
Dank und Anerkennung für erfreuliche Beteiligung am 
Palmbühlfest
Das traditionelle Palmbühlfest zu „Mariä Himmelfahrt“ stand 
in diesem Jahr wieder unter einem guten Stern mit günsti-
ger Witterung und erfreulicher Beteiligung. Die vielen Gäste 
aus nah und fern nahmen freudig an den Festgottesdiensten 
teil und erlebten im Festzelt und bei der Bewirtung frohe 
Begegnung. An beiden Tagen, 15. + 19.08. waren die Gläu-
bigen von den zahlreichen Kräuterbüscheln, die fleißige Hän-
de vorbereitet hatten, fasziniert und nahmen sie als Segens-
zeichen gegen eine Spende mit nach Hause. Umfangreiche 
Vorbereitungen waren wieder erforderlich sowie bereitwilliger 
Einsatz vieler Helfer bei der Versorgung der Gäste, bei der 
musikalischen Gestaltung, sowie mit der wichtigen Hilfe der 
zahlreichen Kuchenspenden. Für alle Beiträge und für den 
umfangreichen Einsatz vieler freiwilliger Helfer sagen wir im 
Namen des Helferteams und der Wallfahrtsleitung ein herz-
liches Vergelts Gott!

Vorankündigung Pater-Pio-Fest 
Am Sonntag, 23. September um 10:30 Uhr wird das tradi-
tionelle Pater-Pio-Fest in diesem Jahr mit einem Festgottes-
dienst deutsch/italienisch begangen.
Ab 11:30 Uhr ist Bewirtung auf dem Kirchvorplatz mit 
deutsch/italienischen Spezialitäten.
Frohe Einladung zur Mitfeier, sowie die Bitte um Mithilfe 
durch Kuchenspenden ergeht im Namen der Palmbühllei-
tung und des Fest-Teams. Nachmittags ist um 14:30 Uhr 
Andacht. 
Pater-Pio-Heiligtum
Das Pater-Pio-Heiligtum auf dem Palmbühl besteht bereits 
14 Jahre und die Verehrung dieses bedeutenden Heiligen 
unserer Zeit (gestorben am 23.09.1968; Heiligsprechung am 
16.06.2002) wächst beständig und täglich kommen viele 
Besucher, um den großen Glaubenden und Fürsprecher zu 
verehren und in ihren Nöten seine Fürsprache zu erbitten.

Öffnungszeiten des Bürgermeisteramts

Sonstiges

Rathaus, Tel. 07427/91188, Fax 07427/91187,
Kontakt@Ratshausen.de

Montag  08.00-12.00 Uhr
Dienstag  08.00-12.00 Uhr
 14.00-18.30 Uhr
Mittwoch  08.00-12.00 Uhr
Donnerstag  08.00-12.00 Uhr
Freitag  08.00-14.00 Uhr

Feuerwehr / Notarzt      112
Feuerwehrhaus        8706
Notariat          07427 940040
Sozialstation         7525
Förster Maier        91001
Polizeiposten Schömberg     940030
Polizeidir. Balingen       07433 2640
Abfallberater:        07433 921381
Bauhof          0170 8511436
Plettenberghalle        7573
Kath. Pfarrbüro        7325
Telefonseelsorge       0800 1110111
Dorfladen Bäckerei Besenfelder  9153290
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Evangelische Kirchengemeinde
Erzingen-Schömberg

Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 
72336 Balingen-Erzingen Tel. Nr. 07433/4210 / 
Fax-Nr. 07433/385048 / 
E-Mail: Stefan.Kroeger@elkw.de   Internet: www.eseki.de  
Pfarrbüro: 
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 09.30 Uhr – 12.00 Uhr

Donnerstag, 13. September 2018
18.30 Uhr   J7 Teenkreis im Jugendhaus Erzingen für alle 

ab der 7. Kl. und mit den Konfis 
Freitag, 14. September 2018
19.00 Uhr   Glauben-Beten-Singen-Leben für Jung und Alt 

im Ev. Gemeindezentrum Schömberg
Samstag, 15. September 2018 – Pfarrer Stefan Kröger
14.30 Uhr   Trauung von Markus Kille und Beate Müller 

aus Erzingen in der St. Georgskirche
Sonntag, 16. September 2018 – Pfarrer Stefan Kröger
09.00 Uhr   Gottesdienst im Evangelischen Gemeindezent-

rum Schömberg
10.15 Uhr   Gottesdienst in der Erzinger Kirche mit Tauffei-

er von Silas Wischner aus Schömberg
10.15 Uhr   Kinderkirche Abenteuerland im evangelischen 

Gemeindezentrum in Schömberg 
Montag, 17. September 2018
19.00 Uhr   öffentliche Kirchengemeinderatssitzung im 

Pfarrsaal in Erzingen
Dienstag, 18. September 2018
14.00 Uhr  Gemeindekreis im Evang. Gemeindezentrum, 
    Info: Ruth Soland, 07427/2346
Mittwoch, 19. September 2018
14.30 Uhr   Konfirmandenunterricht im Evangelischen Ge-

meindezentrum in Schömberg

Herzliche Einladung zum Seminartag
mit Roger Reber und seiner Frau Sabine am 22. September 
2018 im Evangelischen Gemeindezentrum Schömberg. Er 
ist in unserer Gemeinde schon bekannt und wird mit uns 
wieder einen Tag durchführen – nicht nur für Hauskreise, 
sondern für alle Interessierten. Der Seminartag steht unter 
dem Thema: „Die Freiheit nehm´ich mir! – Freedom in Christ 
– Identität leben“. Nach dem Seminartag wird abends ein 
Film angeboten mit der Möglichkeit des Austauschs im An-
schluss. Bitte um Anmeldung bis 16.09.2018 bei Elke Haile, 
07427 1544 oder elke.haile@gmx.de

Vereinsnachrichten

Sportverein Ratshausen e.V.

Heute fällt Fitness für ALLE aus.

Musikverein Ratshausen e.V.

Freie Busplätze – Cannstatter Volksfest 30.09.2018
Liebe Freunde, Gönner und Einwohner von Ratshausen,
der Musikverein Ratshausen wird am Sonntag, 30.09.2018 
am Umzug des Cannstatter Volksfests teilnehmen. Dafür 
chartern wir zusammen mit dem Albverein einen Bus nach 
Stuttgart, in dem noch 15 freie Plätze (nur Busfahrt, keine 
Platzreservierung im Festzelt) sind. Abfahrt ist am 30.09.2018 
um 08:30 Uhr und Rückfahrt um 19:00 Uhr.
Wer also mit zum Cannstatter Wasen fahren möchte, darf 
sich uns gerne anschließen und sich verbindlich bei Diana 
Schäfer (schriftfuehrer@mv-ratshausen.de / 0173 2895984) 
anmelden. Der Unkostenbeitrag von 15,00 € wird im Bus 
eingesammelt.
Die Anmeldung ist bis zum 24.09.2018 möglich.
Ihr Musikverein Ratshausen e.V.

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Ratshausen

Kooperationsveranstaltung mit den Ortsgruppen  
des Oberen Schlichemtals
Samstag, den 22. September 2018
Abfahrt:   8 Uhr mit Privat-PKW
     (Bildung von Fahrgemeinschaften)
Treffpunkt:  Marktplatz in Schömberg
Organisation:  OG Schömberg Margarita Merz
Beschreibung:  Besuch des Naturschutzzentrums Bad 

Wurzach,
     Wanderung ca. 11 km 
      Gehzeit ca. 4 Stunden, Rucksackvesper 

und festes Schuhwerk 
Diese Kooperationsveranstaltung der OG Schömberg führt 
uns ins Kurstädtchen Bad Wurzach. Nach einer ca. zwei-
stündigen Fahrt besuchen wir das Naturschutzzentrum und 
erfahren in einer Führung durch die Erlebnisausstellung 
MOOR EXTREM vielschichtige Zusammenhänge von Moor-
landschaften. Danach beginnen wir unsere Wanderung direkt 
am Kurhaus / Kurpark und gehen auf ebenen, befestigten 
Wegen, teils auf Bohlenwegen und schönen Pfaden durch 
das Naturschutzgebiet Wurzacher Ried. Wir kommen am 
Riedsee vorbei zum Torflehrpfad „ Auf den Spuren der 
Torfstecher “, wo uns Informationstafeln über den Torfa-
bbau berichten (Vesperpause). Weiter führt unsere Runde 
am Stuttgarter See vorbei zur Aussichtsplattform Haidgauer 
Quellseen und wieder zurück . Am Torfmuseum legen wir 
eine Pause ein. Man kann nun das Museum besichtigen 
oder in der Wirtschaft„ Zum Wurzelsepp“ Kaffee trinken 
oder sich mit einem Vesper stärken. Auf dem Rückweg 
gehen wir durch die Stadt, wo wir noch das schönste 
Barocktreppenhaus Süddeutschlands und die Kirche besich-
tigen können. Anschließend fahren wir wieder zurück nach 
Schömberg.                                      
Wie immer sind Nichtmitglieder und Gäste herzlich willkom-
men. 
Anmeldung bis spätestens Dienstag, den 18. September 
2018 bei
Ansgar Sproll   Tel.: 07427/ 3049 
oder Margarita Merz Tel.: 07427/ 3607  

Sonstiges

Vor Ort was tun!

Die Energieagentur Zollernalb nimmt gemeinsam mit den 
Stadtwerken Balingen und der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg am Energiewendetag in Balingen teil. Hitze-
welle, extreme Trockenheit und Ernteausfälle – der Sommer 
2018 ist gewissermaßen Klimawandel zum Anfassen. „Was 
tun? Was tun!“ – das diesjährige Motto der Energiewende-
tage greift die Idee auf, dass jeder Einzelne die Energiewen-
de mitgestalten und somit etwas gegen den Klimawandel 
tun kann. Auch die Energieagentur Zollernalb, in Kooperation 
mit den Stadtwerken Balingen und der Verbraucherzent-
rale Baden-Württemberg, beteiligt sich mit neutraler und 
kompetenter Beratung am Energiewendetag. Am 15. Sep-
tember berät die Energieagentur Zollernalb von 8 bis 13 
Uhr am Rande des Balinger Wochenmarktes Bürgerinnen 
und Bürger rund um die Themen Gebäudesanierung, Ener-

Herausgeber: Gemeinde Ratshausen
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt und alle sonstigen Ver-
lautbarungen der Gemeindeverwaltung Ratshausen ist das  
Bürgermeisteramt. Verantwortlich für „Was sonst noch interessiert“ 
und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, NUSSBAUM MEDIEN Rott-
weil GmbH & Co. KG, Durschstr. 70, 78628 Rottweil, Tel. 0741 
5340-0, Fax 07033 3204928, www.nussbaum-medien.de. Einzel-
versand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden 
Abonnementgebühr.
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giesparen, Erneuerbare Energien (Photovoltaik + Speicher), 
Förderprogramme sowie den Ausbau des Nahwärmenetzes 
der Stadtwerke Balingen. „Wir zeigen wie jeder Einzelne die 
Energiewende im Kleinen und ganz konkret vor Ort um-
setzen kann“, so Jochen Schäfenacker, Energieberater der 
Energieagentur Zollernalb.
Mehr zu den Energiewendetagen Baden-Württemberg 2018 
erfahren Sie unter: 
www.energiewendetage.baden-wuerttemberg.de.
Auch außerhalb der Energiewendetage beantworten die Ener-
gieberatung der Verbraucherzentrale und die Energieagentur 
Zollernalb alle Fragen zum effizienten Einsatz von Energie in 
privaten Haushalten: telefonisch oder in einem persönlichen 
Beratungsgespräch. Termine können unter 0800-809 802 
400 (kostenfrei) oder direkt bei der Energieagentur Zollernalb 
unter 07433-92 13 85 gebucht werden.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Sonnenspeicher für kalte Winter

Die Kürbisernte beginnt
Jetzt, am Ende des Sommers, ist es so weit - zwischen den 
Blättern leuchten die ersten Früchte hervor. Was Sie jetzt 
bei der Ernte beachten sollten, erfahren Sie von Gärtner-
meister Peter Berg.
Nur wenige Gemüsearten wachsen so unauffällig neben-
bei wie Kürbisse. Sind die Jungpflanzen erst einmal dem 
schneckenkritischen Stadium entwachsen, kann man sie 
getrost wieder vergessen. Erst im Herbst dringen sie wie-
der in unser Bewusstsein, denn die prallen Früchte leuch-
ten in warmem Gelb und Orange. Vergleichsweise einfach 
ist auch die Lagerung für mehrere Monate.
Sollen die Kürbisse lagerfähig sein, müssen sie an der 
Pflanze ausreifen. Ob ein Kürbis reif ist, können Sie am 
verholzten Stiel erkennen. Lassen Sie ein möglichst langes 
Stück Stiel an der Frucht. Der trockene Stiel verhindert das 
Eindringen von Fäulniserregern. Bricht der Stiel bereits bei 
der Ernte ab, müssen Sie den Kürbis alsbald verzehren.

Das Reich der Kürbisgewächse
Die Kürbisfamilie ist unglaublich vielfältig, sie um-
fasst über 700 Arten. Unter den Winterkürbissen bieten 
drei Arten eine Auswahl an essbaren Varietäten: der 
Gartenkürbis(Curcurbita pepo), der Moschuskürbis(C. mo-
schata) und der Riesenkürbis (C. maxima).
Die Früchte der Kürbisse sind Beeren, werden aber kulina-
risch wie Gemüse behandelt. Farbe, Größe und Gestalt der 
Früchte der verschiedenen Kürbisarten unterscheiden sich 
enorm. In Deutschland gibt es ca. 250 Sorten, einschließ-
lich der bunten Zierkürbisse. Die Blüten sind einhäusig, 
das heißt zwei in ihrer Gestalt unterscheidbare Blütenty-
pen, männliche und weibliche Blüten, wachsen an einer 
Pflanze.

Kürbissamen selbst gewinnen - Vorsorge für die nächste 
Generation
Viele Speisekürbisse kreuzen sich mit Zierkürbissen. Da-
her sollten Sie für die Saatgutgewinnung auf getrennte 
Standorte achten bzw. ganz auf die bitteren Zierformen 
verzichten – Bestäuber fliegen mitunter weit. Der Blüten-
staub einer Art oder Sorte sollte nicht zu den Blüten der 
anderen gelangen können. Bei der Aussaat im neuen Jahr 
erleben Sie ansonsten ein buntes Formengemisch.
Normalerweise keimen alle Samen, sobald sie in ein 
feuchtes Medium kommen. Haben Sie sich schon einmal 
gefragt, warum die Kürbiskerne im saftigen Fruchtfleisch 

nicht keimen? Die Natur hat mithilfe von Keimhemmstof-
fen im Fruchtfleisch dafür gesorgt, dass die Samen nicht 
sofort nach Erreichen der Reife keimen. Die keimhem-
menden Stoffe im Fruchtfleisch der Tomate sind ein weite-
res Beispiel. Eine längere Lagerzeit der reifen Kürbisfrucht 
begünstigt die Entwicklung einer höheren Anzahl keim-
fähiger Samen.
Kürbissamen sind bis zu 6 Jahren keimfähig.
Will man die Kerne weder essen noch zur erneuten Aus-
saat nutzen, sollten sie trotzdem nicht im Abfall landen. 
An der Luft getrocknet dienen sie als ideales Streufutter 
für Gartenvögel oder als Knabberspaß für Hamster und 
Meerschweinchen. Die bekannten grünen Kürbiskerne für 
den menschlichen Genuss stammen von einem speziellen 
Kürbis, dem Ölkürbis. Aus seinen Samen wird das dunkel-
grüne Kürbiskernöl gewonnen.
Quelle:  
Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR

Körbe zum Bepflanzen
Hängeampel mit Kaskaden-Thymian
Kräuter bereiten uns höchst sinnliche Erlebnisse: Sie duf-
ten, schmecken und sehen gut aus. Gärtnermeisterin Bir-
git Wonneberger erklärt, wie Sie eine Hängeampel mit 
herabhängend wachsendem Thymian bepflanzen.
Frische Kräuter von Balkon und Terrasse direkt in die Kü-
che – kann es etwas Delikateres geben? Vielen Speisen 
verleihen sie überhaupt erst den richtigen Geschmack. 
Kräuter bereiten uns höchst sinnliche Erlebnisse: Sie duf-
ten, schmecken und sehen gut aus. Kurz um, man kann 
nicht genug davon haben und deshalb bepflanzen wir 
eine Hängeampel mit herabhängend wachsendem Thymi-
an.
Bepflanzte Hängekörbe, die „Hanging Baskets“ haben in 
England eine lange Tradition. Der Unterschied zur deut-
schen Blumenampel besteht darin, dass die Körbe nicht 
nur von oben, sondern rundherum bepflanzt werden. 
Nach einigen Wochen ist vom Pflanzkorb nichts mehr zu 
sehen. Üppiges Wachstum hat eine geschlossene Pflan-
zenkugel gebildet und in unserem Fall eine Kugel aus 
Kräutern.
Das klassische Gefäß ist ein halbrunder Drahtkorb, der an 
Metallketten oder stabilen Kordeln aufgehängt werden 
kann. Das Korbgeflecht sollte nicht zu dichtmaschig sein, 
damit Sie es auch seitlich bepflanzen können. Um die Erde 
zu halten, legen Sie einen passenden Einsatz aus Kokosfa-
sern oder/und Presspapier hinein.
Sind die Einsätze ohne vorgestanzte Löcher, so schneidet 
man mit einer Schere oder einem scharfen Teppichmesser 
etwa sechs bis acht Kreuze in das Material. Die Pflanzlö-
cher sollten im oberen Drittel und in gleichmäßigen Ab-
ständen sein.
Zum Bepflanzen stellen Sie den runden Korb auf einen Ei-
mer und füllen ihn bis auf die Höhe des ersten Einschnitts 
mit Erde. Für den Kaskaden-Thymian sollte das Substrat 
nur schwach gedüngt sein und mineralische Anteile ent-
halten.
Ohne Pflege kein Segen - wie bei allen Balkonpflanzen 
müssen Hängekörbe regelmäßig gegossen werden. Ach-
ten Sie darauf, dass das Wasser bis ins Innere einsickert, in-
dem Sie mehrmals kleine Mengen gießen. Vorsichtshalber 
sollten Sie die Körbe nur so hoch hängen, dass Sie ohne 
Stuhl oder Steighilfe die Feuchtigkeit kontrollieren und 
nachgießen können.
Quelle: 
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